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Deutsche Übersetzung (ohne Gewähr) der 

Änderungen des Code de Pointage 
Newsletter 30 – Jänner 2010 

des Technischen Komittees Frauen der FIG 
 
An alle Mitgliedsverbände 
Den Weltmeisterschaften 2009 in London folgend, freut sich das TKF die Klarstellungen zum 
Code de Pointage 2009 zu veröffentlichen. 
 

Art. 6 
Klarstellung: Ausführungsfehler 
Abzug von 0.30 P. für: 
 
Balken & Boden:  Versuch ohne Ausführung eines Elementes 

Beispiel: Balken: Anlauf – abstoppen und kein Rondat in Vorbereitung vor dem Abgang 
   Boden: Rondat-Flick jedoch kein Salto oder gymnastisches Element 

Es ist jedoch die beabsichtigte Zusammenstellung der Übung zu berücksichtigen. 
 
Begründung: die  neuen  Elemente  und  die   Probleme  erschienen  bei  der  WM  2009  die  
Anwendung neuer Abzüge zu erfordern. 
 
Klarstellung: Landefehler 
Wenn eine Turnerin die Position konrollierter Ausfallschritt (Lunge) bei der Landung von 
akrobatischen Elementen am Boden zeigt, wird ein Abzug von 0,10 oder 0,30 angewendet 
(wie für Schritt). Es erfolgt keine Abzug für „Ausfallschritt“ nach gymnastischen Elementen, 
dafür werden Abzüge für „Gleichgewichtsverlust“ nach Drehungen und Sprüngen von 0,10 oder 
0,30 vorgenommen. 

 
 

Art.7 
Klarstellung: 

„Johnson-Sprung“ , wenn die Beine über der Horizontalen sind, jedoch nicht parallel zum 
Boden, erfolg eine Abzug für „unkorrekte Beinposition“. 
Sind die Beine Horizontal oder darunter und nicht parallel zum Boden, erfolgt der Abzug für 
Bein/Beine nicht über Horizontaler und „unkorrekte Beinposition“. 

Element # 4.301  Element muss innerhalb der 10° Abweichung von der Vertikalen gezeigt 
werden um den Wert „C“ zu erhalten. Wird das Element nicht durch die Vertikale geturnt wird  
und erreicht nicht die 10° Abweichung von der Vertikalen, aber erreicht eine Stützposition, 

wird das Element als # 4.101 betrachtet. (kein Abzug für“ Winkel beim Beenden eines 
Elementes“). 
 

Art. 8 
Klarstellung: 
In der Qualifikation für das Gerätefinale & im Gerätefinale 
 Erhält eine Turnerin „0.00“ für ihren ersten Sprung ist der 2. Sprung erlaubt. 
(Vorausgesetzt die Turnerin hat zwei Sprüngen angemeldet). 
Für  das  Wettkampfergebnis  wird  0,00  P.  für  WK  1,  für  Qualifikation  für  WK  II  und  WK  IV  
berechnet. 
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8.3.1. Landezone 
Klarstellung: 

Die Orientierungshilfe bei Abzügen für Abweichungen von der geraden Richtung (NL#29 
…landen in der Zone, aber nicht in der Mitte der Zone – 0,10 P.)kann nur benutzt werden wenn 
eine „Überkopfkamera“ mit einem Bildschirm zur Überprüfung durch die Linienkampfrichterin 
verfügbar ist. 
 
Falls keine „Überkopfkamera“ verfügbar ist, wir die Bewertung durch die Linienkampfrichterin 
so durchgeführt wie es im Code the pointage 09 beschrieben ist. 
 
- Landung innerhalb des Korridors, aber nahe an der Korridormarkierung  -0,10 P. 
- Landung mit einem Fuß außerhalb der Landezone     -0,30 P. 
- Landung mit beiden Füßen außerhalb der Landezone     -0,50 P. 
 
8.6. Spezifische Abzüge für Ausführung 
Folgende Abzüge mit 0,10/0,30: 
 Übermäßiges Beugen im Hüftgelenk (Snap) um einen Strecksalto einzuleiten (rw/vw) 
 
Klarstellung: 
Die Abzüge für Handstützüberschlag – Salto vw  gebückt mit mehr als 180° Rotation ist vom 
biomechanischen Standpunkt aus unrealistisch. Daher macht es Sinn alle Sprünge mit 
steigender  Schwierigkeit  (360°,  540°)  als  Strecksalto  vw  zu  betrachten.  Die  ungenügend  
gestreckte Köperposition in der 2. Flugphase wird als Ausführungsfehler betrachtet und vom E-
Kampfgericht gemäß Wertungsvorschriften abgezogen. 
 
Richtlinie für Anerkennung: 
 Salto vw gestreckt mit LAD (siehe Bild #1 und #2) 
 Salto vw gebückt mit LAD (siehe Bild #3) 
Ein Beinschwung „snap“ (gebundene oder leicht gebückte Körperposition) sofort dem Abdruck 
folgend ist vom biomechanischen Standpunkt aus akzeptabel, wird jedoch die gebückte 
Position  nach  der  Vertikalen  (Kopf  oben  in  der  Vertikalen)  beibehalten,  wird  der  Sprung  als  
gebückt betrachtet. 
Salto vw gestreckt mit LAD    Salto vw gebückt mit LAD 
#1      #2    #3 

 
 

Art. 9 
9.5..Gerätspezifische Abzüge 
Klarstellung: 

Element #  1.104 (Angang oder in der Übung); Bei Techniken der Kippe sind zulässig 
(Schwung oder Hang). Wenn die Turnerin den Rhythmus vor der Kippe am o.H. im 
Hang verliert – Abzug 0,10 für „schlechter Rhythmus“ bei einem Element. 
 

Folgender Abzug mit 0,10/0,30:; 
- Fehlerhafte Streckung der Hüfte bei Konterflugelemente über den o.H. 
- Übermäßiges Beugen der Hüftgelenke beim Beinschlag „tap“ (Abgang) 
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Neues Element:  
Das  Element  4.307  wird  zu  4.309  verschoben  um  Platz  für  das  neuen  Elementes  4.509  zu  
schafft dadurch entsteht eine neue Zeile in der Elementtabelle 
 

Art. 10 
Klarstellung: Verbindung von akrobatischen Elementen vw D+D 

Anrechnung 0,20 für Verbindung wenn es der Turnerin möglich ist den 1. Salto 
zu landen (gleiche Technik wie Landung bei einem Spreizsalto rw) und den 2. Salto mit 
Absprung von beiden Beinen ohne Pause zwischen den beiden Salti auszuführen. 
 

KEINE Anerkennung eines VW für Verbindung wenn die Turnerin den 2. Salto 
vw  mit  Absprung  von  beiden  Beinen  ausführt,  es  jedoch  zu  einer  Unterbrechung  der  
Verbindung zwischen beiden Elementen kommt. (Art. 5; direkte Verbindungen) 
 

Klarstellung: Verbindung von Drehungen C+A oder mehr 
Es wird kein VW gegeben wenn die Turnerin versucht beide Drehungen auf demselben 
Standbein ausführt und das Spielbein nach der ersten Drehung am Balken absetzt. 

 
Richtlinie für die Anerkennung von Temposalto durch das D-Kampfgericht 

Turnerinnen führen Temposalto am Boden hauptsächlich aus um Geschwindigkeit zu 
erzeugen.  Folglich  dieselbe  Zielsetzung  am  Boden   –   ein  Temposalto  kann  als  2.  
Element in einer Verbindung von min. 3 Elementen (Abgangsverbindung 
eingeschlossen) ausgeführt werden. Wird es als Einzelelement oder als letztes Element 
in einer Verbindung gezeigt, erfolgt die Anerkennung als gebückter oder gestreckter 
Salto. 

 
Klarstellung: 

Angang (#1.101); Um SW zu erhalten muss die Turnerin die Position der Arabesque 
bei der Landung zeigen (Bein mindestens Horizontal) ACHTUNG: Wenn nicht 2 sec 
gehalten  kein Angang und kein Element 

Um das neue Element (4.102)  anzuerkennen, sollte die Turnerin einen 
Spreizwinkel von 180° zeigen. Erfolgt dieser Spreizwinkel nicht, wird kein SW 
vergeben aber auch keine Abzüge für ungenügenden Spreizwinkel 
 
 
 

Art. 11 

Elementeliste: Element # 2.407  
Es  ist  erforderlich  das  Spielbein  während  der  Drehung  gestreckt  zu  halten  -  die  horizontale  
Position muss  jedoch nicht beibehalten werden. 
 
Anzumerken: Die PPP des TKF (Kampfrichterbesprechung WM 09 London) wird ab Ende 
Februar 2010 im Internet der FIG verfügbar sein. 
 



 UB – Group 1 - 1

A B C D E F/G 
 

Glide Kip to support on LB, or kip 
with ½ turn (180 ) to support on 
LB 
 
 
 
 
 

 

 
 

   

 
Jump with ½ turn (180°) kip to 
support on LB 
 

 
Jump with ½ turn (180°) stoop 
through to rear support on LB 
 

 
 

 
Jump with 1/1 turn (360°) and kip 
to support on LB 
 
 

 

 
 

   

 

 



4.000 — STALDER CIRCLES 

Group 4 – 5 

A B C D E F/G 
4.109 4.209 4.309 

Clear pike circle bwd on LB with 
counter flight to hang on HB 

4.409 4.509 
Clear pike Circle bwd with counter 
straddle (open hip before flight) – 
reverse Hecht over HB to hang  
 

4.609 

 



1.000   MOUNTS 

 BB – Group 1 - 1

A B C D E F/G 
1.101 (D) 
Leap - on landing should  show 
arabesque position (leg min. at 
horizontal) 
 
 

1.201 (D) 
Straight Jump with ½ turn (180°) 
in flight phase to stand – take-off 
from both feet 
   

1.301 (D) 
Jump with 1/1 turn (360°) in flight 
phase to stand, take-off from both 
legs – approach at end or diagonal 
to beam 
 

1.401 1.501 1.601 

1.102 (D) 
Thief vault – take-off from one 
leg – free leap over beam, one 
leg after another to rear support 
– 90° approach to beam 
 
 

1.202 1.302 1.402 1.502 1.602 

1.103 
Flank to rear support also with ½ 
turn (180°) 
 
 

1.203 
 
 
 
 
 

 

1.303 
Two flank circles followed by leg “Flair”  

 
3 flying flairs  
 
 

1.503 1.603 

 

(D) = To be counted as Dance element 



2.000 – GYMNASTIC TURNS 

FX – 2 - 3 

2.106  
 

2.206 
1/1 illusion turn (360°) through standing 
split without touching floor with hand 

2.306 
2/1 Illusion turn (720°) through 
standing split without touching floor 
with hand 

2.406 
 

2.506 2.606 

2.107 
1/1 turn (360°) in tuck stand on 
one leg - free leg optional 
 
 

 

2.207 
2/1 turn (720°) in tuck stand on one leg 
– free leg optional 
 
 
 
 
                                          
 
                             

                                              

2.307 
 
 
 

2.407 
2/1 turn (720°) in tuck stand on one 
leg - free leg straight throughout turn 
(no turn initiation with a push with 
hands on floor

 
 

2.507 2.607 

2.108 2.208 
2/1 spin (720°) or more on back in kip 
position (hip-leg closed) 
 
 

2.308 2.408 2.508 2.608 

 





A - .100 B - .200 C - .300 D - .400 E -.500 F- .600 G- .700 A - .100 B - .200 C - .300 D - .400 E -.500 F - .600 G - .700

1. 01 4. 01

02 02

03 03

04 04

05 05

06 06

07 07

08 08

09 09

10 5. 01

11 02

2. 01 03

02 04

03 05

 

 

 

 

 

04 06

05 07

06 08

07 09

3. 01 6. 01

02 02

03 03

04 04

05 05

06 06

07 07

08 08

09 09

10 10

 

 

 

 

  

 

 

FIG -WTC January 10



A-.100 B-.200 C-.300 D-.400 E-.500 F.600 G.700 A-.100 B-.200 C-.300 D-.400 E-.500 F.600 G.700 A-.100 B-.200 C-.300 D-.400 E-.500 F.600 G.700

1. 01 2. 01 5. 01

02 02 02

03 03 03

04 04   04  

05 05 05

06 06  06

07 07  07

08 08 08

09 09 09

10 10 10

11 11 11

12  12 12

13 3. 01 13

14 02 14

 

 

   

 
15  03 6. 01

16 04 02

17 05 03

18 06 04

19 07 05

08 06

4. 01 07

02

03

04  

05

06

07

08

FIG-WTC  January 10 09

10

 

 

 

 

   

 

11

 

 

 

 

   

 



A - .100 B - .200 C - .300 D - .400 E - .500 F- .600 A - .100 B - .200 C - .300 D - .400 E - .500 F- .600 G- .700

1. 01 3. 01

02 02

03 03

04 04

05 05

06 06

07 07

08 4. 01

09 02

10 0.3

11 04

12 05

13 5. 01

14 02

2. 01 03

02 04

03  05

04 06

05

06

07

08

WTC FIG January 10

 


